
 
 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

  

 

 



 DANK AN ALLE FREUNDE UND 

FÖRDERER 
 

Allen Freunden und Förderern, die uns durch Spenden und Werbung 

unterstützt haben, möchten wir hiermit ein herzliches Dankeschön 

sagen. Unsere Mitglieder sowie die Leserinnen und Leser unserer 

Jubiläumszeitschrift möchten wir bitten, bei ihren Kaufabsichten die 

Firmen, Institutionen oder Geschäfte zu berücksichtigen, die uns 

durch ihre Werbeaufträge helfen. 

 

 

 

 

   

 

 

 

 
 

 

Impressum 

 

Herausgeber: Karneval Ausschuss Gemütlichkeit (KAG) Ossenberg e. V. 

  1. Vorsitzender Ludger Opgenorth 

  Winterswicker Weg 2 

  47495 Rheinberg 

 

Redaktion:  Ulrich Glanz   

  Berkastraße 2   

  47495 Rheinberg 

 

Der KAG Ossenberg im Internet: www.kag-ossenberg.de 
 

Druck:   Martin Kleintges-Topoll  
 

 

 

 

http://www.kag-ossenberg.de/


 

 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,  

liebe Närrinnen und Narren des KAG Ossenberg! 

 

In diesem Jahr können die Ossenberger ein wahrhaft närrisches Jubiläum feiern: 

Der organisierte Karneval im Golddorf jährt sich 2017 zum 111. Mal. Hierzu 

gratuliere ich Ihnen im Namen der Rheinberger Bürgerinnen und Bürger ganz 

herzlich, bildet der Karneval in Ossenberg doch einen wichtigen Bestandteil des 

Lebens in diesem Ortsteil, für den sich viele der hier lebenden Mitbürgerinnen 

und Mitbürger engagieren.  

 

1905 als Abteilung des Heimatvereins Gemütlichkeit gegründet, entwickelte der 

Verein bald eine eigene Dynamik. Besonders aktiv war die Abteilung vor dem 

ersten Weltkrieg und dann wieder ab 1969 unter dem Dach der katholischen 

Arbeiterbewegung KAB. Im Jahre 2002 kehrten die Karnevalisten zur 

„Gemütlichkeit“ zurück, bildeten jedoch 4 Jahre später – insgesamt 100 Jahre 

nach der Gründung der Karnevalsabteilung - einen eigenen Verein, den KAG, 

der die gute Arbeit nahtlos fortsetzen konnte. 

 

111 Jahre organisierter Karneval in Ossenberg bedeutet: fünf 

Rosenmontagszüge in den Jahren 1907 bis 1913, bislang sechs 

Tulpensonntagszüge seit 2005 im zweijährigen Rhythmus, unzählige 

Karnevalsveranstaltungen in den Gaststätten „Maas“ und „Steinhoff“ sowie im 

Festzelt, legendäre Prinzentreffen, schwungvolle Musikgruppen, sportliche 

Tanzgarden, begnadete Büttenredner, Kinderkarneval und natürlich ganz viel 

Spaß.  

 

Für die Verantwortlichen steht vor dem Vergnügen eine Menge Arbeit an. Es ist 

nicht selbstverständlich, dass ein derart vielfältiges Programm von 

Ehrenamtlichen gestemmt werden kann. Dafür braucht es Ideengeber und 

Planer, Mitwirkende auf der Bühne und nicht zuletzt viele Helferinnen und 

Helfer, die die Pläne in die Tat umsetzen. Für das ehrenamtliche Engagement 

der vielen Aktiven bedanke ich mich hiermit ganz herzlich.  

 

Zum 111-jährigen Jubiläum wünsche ich Ihnen 

allen besonders gutes Gelingen bei den 

närrischen Tagen und viele vergnügte Stunden 

mit Ihren Familien, Freunden und Nachbarn.  

 

Ihr 

 

Frank Tatzel 

Bürgermeister  
 
 
 

 



 
 

 

 

 
 

 

 

 



 

Grußwort des Schirmherrn Dieter Hackstein – 

Vorstandsmitglied der Volksbank Niederrhein eG 

  

Liebe Mitglieder des KAG Ossenberg, 

liebe Karnevalsfreunde, 

der Karneval in Ossenberg hat Tradition und das jetzt schon seit 111 Jahren. Mit 

Stolz können die Ossenberger Karnevalisten in diesem Jahr auf dieses besondere 

Jubiläum zurückblicken, zu dem ich persönlich und auch im Namen der 

Volksbank Niederrhein sehr herzlich gratuliere. 

Ganz gleich, ob die Gründungsväter des organisierten Karnevals aus den Reihen 

des Vereins Gemütlichkeit oder danach die Mitglieder der KAB es waren und 

aktuell der Verein „Karneval Ausschuss Ossenberg“, sie alle verbindet die 

Begeisterung und das Engagement für den Karneval in Ossenberg, der das 

gesellschaftliche Leben in diesem schönen Dorf in besonderer Art und Weise 

bereichert. Deshalb ist es für mich natürlich eine Ehre, bei diesem Jubiläum 

Schirmherr sein zu dürfen.   

Mit den Veranstaltungen im Ossenberger Karneval und besonders mit dem 

schon traditionellen Prinzentreffen, verbinde ich sehr schöne Erlebnisse: das 

prachtvolle Bild der vielen Prinzenpaare, die großartigen Darbietungen der 

Tanzgarden und Musikgruppen, die tolle Stimmung im Festzelt und die Freude 

der vielen Gäste am Karneval. Das alles ist aber nur möglich durch das große 

ehrenamtliche Engagement und den hohen persönlichen Einsatz der 

Verantwortlichen und den vielen helfenden Händen der Mitglieder des KAG 

Ossenberg, denen ich an dieser Stelle sehr herzlich danken möchte. 

Ich wünsche den neu proklamierten Tollitäten, dem Vorstand des KAG und 

allen Vereinsmitgliedern in der Jubiläumssession viel Erfolg und Vergnügen bei 

den bevorstehenden Veranstaltungen sowie der karnevalistischen 

Brauchtumspflege in Ossenberg eine weiterhin gute Entwicklung.  

 

Ihr 

Dieter Hackstein 
 

 

 

 

 

 
 

 

 
 



 

 

 

 
 

 
 

 

 



 

 

Liebe Närrinnen und Narren aus Ossenberg, 

liebe Karnevalsfreunde aus Nah und Fern, 

 

mit der Prinzenproklamation im November sind wir in 

die Session 2016/2017 gestartet,  die ganz im Zeichen 

des 111-jährigen Jubiläums des organisierten 

Karnevals in Ossenberg steht. 

 

Wir blicken zurück auf eine traditions- und 

erfolgreiche Geschichte des organisierten Karnevals in  

Ossenberg, der im Jahr 1905 vom Verein 

Gemütlichkeit ins Leben gerufen und in jedem Jahr 

von vielen Freiwilligen mit großem Engagement 

gepflegt wurde.  

 

Keiner feiert länger Karneval in Rhinberk als die Ossenberger und darauf dürfen 

wir schon ein bisschen stolz sein. 

 

Dem großen Engagement der Ossenberger und den Mitgliedern des KAG  ist es 

zu verdanken, dass der Karneval immer weiter gewachsen ist. Angefangen hatte 

alles in der Gasstätte Maas. Heute werden aufgrund der großen Besucherzahlen 

beim Prinzentreffen, bei der Damensitzung und beim Kinderkarneval die 

Veranstaltungen im Festzelt abgehalten.  

 

Ein Höhepunkt unserer Veranstaltungen ist sicherlich das Prinzentreffen. 

Tollitäten aus ganz Nordrhein-Westfalen und den Niederlanden sind dann bei 

uns im Golddorf zu Gast. Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle der Familie 

von Urach für den Empfang unserer Gäste in der Remise des Ossenberger 

Schlosses. 

 

Ein großes Dankeschön sage ich auch allen Ossenbergern und den Karnevalisten 

des KAG. Ich freue mich gemeinsam mit euch auf eine tolle Session 2016/2017, 

in der Spaß, Humor und gute Laune im Vordergrund stehen.  

 

Mit einem dreifachen Ossenberg Helau 

 
Ludger Opgenorth 

  1. Vorsitzender 
 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Liebe Närrinnen und Narren aus Ossenberg, 

liebe Karnevalsfreunde, 

 

mit einem herzlichen Gruß an alle 

Ossenbergerinnen und Ossenberger und an unsere 

Gäste  vom gesamten Niederrhein und darüber 

hinaus wünsche ich uns allen ein fröhliches 

Gelingen der Feierlichkeiten zum 111-jährigen 

Bestehen  des Ossenberger Karnevals. 

 

Neben unseren anderen Veranstaltungen ist das 

Prinzentreffen ein Höhepunkt des Ossenberger 

Karnevals und ich glaube sogar, dass es ein 

Höhepunkt des niederrheinischen Karnevals ist, 

wenn man sich einmal die Gästeliste vor Augen 

führt.  

 

Tollitäten und Dreigestirne aus ganz Nordrhein-Westfalen und sogar aus den 

Niederlanden werden dann von der Herzogin und dem Herzog von Urach auf 

Haus Ossenberg empfangen und ich möchte mich an dieser Stelle ausdrücklich 

für diese Gastfreundschaft bedanken. Durch das Prinzentreffen sind in den 

Jahren viele Freundschaften entstanden. 

 

Ein weiterer Höhepunkt ist der Ossenberger Tulpensonntagszug, der alle zwei 

Jahre stattfindet. Er dauert in der Regel vier Stunden oder auch schon mal 

länger, weil die Zugteilnehmer von den Anrainern an Verpflegungsständen mit 

Speisen und Getränken versorgt werden. Das ist das Besondere an unserem 

kleinen aber feinen Umzug und dem KAG Ossenberg gelingt es damit seit 

Jahren, die Dorfgemeinschaft hier bei uns im Golddorf zu erhalten und weiter zu 

fördern.  

 

Ich freue mich auf die Karnevalstage in Ossenberg. 

 

  
Karl Caniels 

Ehrenpräsident 
 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 
 

 

  

 

 

 



 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Elektro – Anlagen 

Brinkhoff 
 

Elektroinstallation 
Kommunikationstechnik 

SAT – Anlagen 
Beleuchtung 

Jalousiesteuerung 
 

 Jörg Brinkhoff ● Mittelstraße 5 ● 47495 Rheinberg 
 Tel.: 02843 / 9 59 90 95 und 0162 3651650 

joerg.brinkhoff@web.de 



 

Unsere bisherigen Prinzen und Prinzessinnen 

 
 

 

 

 

2016 - 2017 

 

Sandra Witte 

 
Prinzessin Sandra I. 

die Meisternde 

 
Zum Jubelfest in 

diesem Jahr führt 

Sandra an die 

Narrenschar 
 

   
   

 

 

2015 - 2016 

 

Bärbel Terwiel 

 

Prinzessin Bärbel I. 

die Spontane 

 
Fröhlichkeit ist 

unsere Gabe, wir 

wollen feiern keine 

Frage 

 
 

 

   
   
 
 

 

 

2014 - 2015 

 

Harald Hackstein 

 

Prinz Harald I. 

der Musikalische 

 
Wej fiere met 

Frönde(n)! 

 
   
 



 

 

 

 

2013 - 2014 

 

Caroline Lehmann 

 

Prinzessin Caroline I. 

die Vielseitige 

 
Aus Jung wird Alt, aus 

Klein wird Groß, mit 

Prinzessin Caroline feiern 

wir ganz famos!  

 
 

 

   
   

 

 

2012 - 2013 

 

Horst Neumann 

 

Prinz Horst II. 

der Verlässliche 

 
   
   

 

 

2011 - 2012 

 

Walter Witte 

 

Prinz Walter I. 

der Radelnde 

 
Im Golddorf Ossenberg am 

Niederrhein, wird Walter 

unser Prinz jetzt sein! 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

2010 - 2011 

 

Angelika Glanz 

 

Prinzessin Angelika I. 

die Zarte 

 
In Ossenberg hilft auf 

Dauer nur Helau mit 

Frauenpower 

 
   
   

 

 

2009 - 2010 

 

Ulrich Glanz 

 

Prinz Äther I. 

der Glänzende 

 
Früher oder später – 

wir feiern mit Prinz Äther 

 

 

   
   

 

 

 

 

2008 - 2009 

 

André Jansen 

 

Prinz André I. 

der Engagierte 

 
 

 

 



 

 

 

 

2007 - 2008 

 

Carsten Kämmerer 

 

Prinz Carsten I. 

der Pflegende 

 
Groß-Düsseldorf wirkt wie 

ein Zwerg - die Hochburg 

liegt in Ossenberg 
 

 

 

   
   

 

 

2006 - 2007 

 

Ludger Opgenorth 

 

Prinz Ludger I. 

der Humorvolle 

 
Europameister im 

"Kamellezielwerfen" 2007-

2008 

 
   
   

 

 

2005 - 2006 

 

Horst Neumann 

 

Prinz Horst I. 

der Leuchtende 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

2004 - 2005 

 

Klaus Franzen 

 

Prinz Klaus I. 

der Elektrisierende 

 
   
   

 

 

2003 - 2004 

 

Frank Göbel 

 

Prinz Frank I. 

der Quirlige 

 

 

   
   
   

 

 

 

2002 - 2003 

 

Martin Blaschkowitz 

 

Prinz Martin I. 

der Kreative 

 
Vom Schloßhof bis zum 

Solvaywerk, feiert heut 

ganz Ossenberg 
 

 

 

 



 

 

 

 

2001 - 2002 

 

Karl Caniels 

 

Prinz Karl I. 

der Eiserne 

 

 

   
   
 

 

 

2000 - 2001 

 

Alexander Lehmann 

 

Prinz Alex I. 

der Mobile 

 
   
   

 

 

1999 - 2000 

 

Andreas Lubjuhn 

 

Prinz Lupo I. 

der Sportliche 

 

 

 

 

 



 

 

 

 



 

Wir über uns und  

die Geschichte des organisierten Karnevals in Ossenberg 
 

 

Der Karneval Ausschuss Gemütlichkeit (KAG) Ossenberg e.V. ist noch ein sehr 

junger Verein, der erst im Jahr 2005 als Nachfolger der Karneval Abteilung im 

Verein Gemütlichkeit gegründet wurde. 

 

Auf einer außerordentlichen Mitgliederversammlung am 15. Dezember 2005 

wurden die Auflösung der Karneval Abteilung Gemütlichkeit (KAG) Ossenberg 

und die Gründung des Karneval Ausschuss Gemütlichkeit (KAG) als 

eigenständiger Verein einstimmig beschlossen. 

 

Bereits am 27. Dezember 2005 wurde dem KAG Ossenberg vom Finanzamt 

Moers die vorläufige Gemeinnützigkeit erteilt und die Eintragung des neuen 

Vereins in das Vereinsregister beim Amtsgericht Rheinberg erfolgte am 16. 

März 2006. 

 

Es wurde damals großen Wert darauf gelegt, den „Vereinsnamen“ KAG 

Ossenberg zu erhalten, da er inzwischen am ganzen Niederrhein und darüber 

hinaus insbesondere wegen der Ossenberger Prinzentreffen einen 

hervorragenden Namen hatte und heute immer noch hat. 

 

Die Anfänge des organisierten Karnevals in Ossenberg liegen aber schon 111 

Jahre zurück. Aus der Chronik des 1882 gegründeten Vereins Gemütlichkeit 

geht hervor, dass innerhalb des Vereins im Jahr 1905 eine Karnevalsgesellschaft 

gegründet wurde, die es sich zur Aufgabe machte, für die Durchführung von 

Rosenmontagszügen in Ossenberg Sorge zu tragen. In den Jahren 1907, 1908, 

1910, 1912 und 1913 wurden Züge dieser Art veranstaltet, wobei jeweils vier bis 

fünf Wagen sowie mehrere Fußgruppen vertreten waren. Natürlich durfte der 

Prinzenwagen mit dem jeweiligen Ossenberger Karnevalsprinzen bei den 

Umzügen nicht fehlen. 

 

Mit Beginn des 1. Weltkrieges endete vorerst die Geschichte der 

Karnevalsumzüge in Ossenberg. Erst im Jahr 2005 fand anlässlich des 100-

jährigen Jubiläums des organisierten Karnevals in Ossenberg der erste 

Ossenberger Tulpensonntagszug statt, der nunmehr alle zwei Jahre im gleichen 

Jahr wie der Rheinberger Rosenmontagszug stattfindet. 

 

Im Jahr 1969 gingen die Aktivitäten im Ossenberger Karneval dann wieder so 

richtig los. Die Katholische Arbeiterbewegung (KAB) St. Josef organisierte 

fortan Karnevalsveranstaltungen in der Gaststätte „Maas“. 

 

 

 

 



 

 

 

Ein Gruppenbild aus den Anfangsjahren des organisierten Karnevals in 

Ossenberg, als Karneval noch mit C geschrieben wurde 

 

 
 

 

 

 

 



 

 

 

 

Aufgrund des begrenzten Raumangebotes sah man sich dann aber schon sehr 

schnell gezwungen, in den Saalbau der Gaststätte „Steinhoff“ auszuweichen, der 

in Karnevalistenkreisen nach Ludwig Steinhoff schlichtweg nur noch 

„Ludwigshalle“ genannt wurde. Unter den damaligen Sitzungspräsidenten Josef 

Balzen sen., Bernd Hoffacker, Friedrich Mosters und Klaus Helmes machte der 

Karneval in Ossenberg so richtig Furore. Büttenredner wie Jupp Lamers, Georg 

Terwiel, Hannes Evers, Willi Tigler alias Kumpel Ämil, Alfred Wronski und 

viele andere sorgten immer für ein ausverkauftes Haus. Selbstverständlich 

dürfen in dieser Aufzählung weder „die Osseköpp“ Freddy Peters, Friedrich 

Mosters, Theo Lubjuhn und Rolf Boelmann noch die Tröötnasen Willi Tigler 

und Paul Merzenich fehlen, die es immer wieder verstanden, das Publikum zu 

wahren Begeisterungsstürmen hinzureißen. Legendär war zu dieser Zeit auch 

das „Ossenberger Fernsehprogramm“ OFP, in dem immer wieder die 

Lokalprominenz gekonnt aufs Korn genommen wurde. Die Kartennachfrage war 

so groß, dass ab 1981 in jedem Jahr zwei oder sogar drei Büttensitzungen 

stattfanden. 

 

1982 war dann schließlich die Geburtsstunde des Ossenberger Kinderkarnevals, 

und hier begann dann auch die närrische Karriere von Carsten Kämmerer, der in 

der Session 2007/2008 Ossenberger Karnevalsprinz wurde. 

 

Unter dem Sitzungspräsidenten Freddy Peters, der seit 1989 das Amt innehatte, 

musste man sich nach dem Abriss von „Steinhoff“ Mitte der neunziger Jahre 

erneut nach geeigneten Räumlichkeiten umsehen. Schlussendlich blieb nur die 

Lösung, eigens für die Karnevalsveranstaltungen ein Festzelt aufzubauen, das 

zuerst auf der Schützenwiese an der Schlossstraße und später auf dem 

Schützenplatz an der Kirchstraße aufgebaut wurde. Nach seinem Ausscheiden 

aus dem Präsidentenamt wurde Freddy Peters 1995 schließlich zum ersten 

Ehrenpräsidenten ernannt. 

 

Das Festzelt mit seinem großen Raumangebot bietet aber auch enorme Vorteile. 

Das Ossenberger Prinzentreffen, dass seit 2002 in jeder Session stattfindet und 

an dem immer zwischen 40 und 50 Prinzenpaare mit Gefolge teilnehmen, wäre 

ansonsten überhaupt nicht denkbar. Gleiches gilt für die Damensitzung mit 

anschließender Partynacht, bei der das Zelt regelmäßig aus allen Nähten platzt. 

 

Die Karnevalisten wechselten im Jahr 2002 von der KAB zum Verein 

Gemütlichkeit. Ab sofort war der Begriff KAG Ossenberg geboren, hinter dem 

sich damals aber noch die „Karneval Abteilung Gemütlichkeit“ verbarg. Mit der 

Eigenständigkeit der Ossenberger Karnevalisten steht der Name für den 

„Karneval Ausschuss Gemütlichkeit“, der sich ebenso wie seine 

Vorgängerorganisationen die Förderung und Pflege des Brauchtums Karneval 

zum Ziel setzt. 



 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
 
 
 

 

 



 

 

 

 

 



Unsere bisherigen Kinder- / Jugendprinzen und 

Prinzessinnen 

 
 
 

 

 
 

2016 - 2017 

 

Chantal Kempken 

 

Prinzessin Chantal I. 

die Akrobatische 

 

   
   

 

 

2015 - 2016 

 

Jolina Brensing 

 

Prinzessin Jolina I. 

die Sportliche 

 
   
   

 

 
 

2014 - 2015 

 

Alia Wormann 

 

Prinzessin Alia I. 

die Tanzende 

 

 
 



 
 
 
 
 

 

 

2012 - 2013 

 

Celine Brinkhoff 

 

Prinzessin Celine I. 

die Schlichtende 

 
   
   

 

 

2011 - 2012 

 

Sarah Wesselbaum 

 

Prinzessin Sarah I. 

die Strahlende 

 

   
   

 

 

2010 - 2011 

 

Tim Peters 

 

Prinz Tim I. 

der Spaßige 

 
 
 
 
 



 
 
 

 

 

2009 - 2010 

 

Viviane Eklöh 

 

Prinzessin Viviane I. 

die Flotte 

 

   
   

 

 

2008 - 2009 

 

Caroline Lehmann 

 

Prinzessin Caroline I. 

die Fröhliche 

 
   
   

 

 

2007 - 2008 

 

Ludwig Künzler 

 

Prinz Ludwig I. 

der Sportliche 

 

 
 
 
 
 
 



 
 
 

 

 

2006 - 2007 

 

Tobias Lehmann 

 

Prinz Tobias I. 

der Einzigartige 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 



 

Die Standarte des KAG Ossenberg 

 
 
wurde zum 100-jährigen Jubiläum  von der Volksbank Niederrhein gesponsert 

und im Jahr 2005 bei der Wallfahrt der Karnevalisten nach Kevelaer gesegnet. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

19.11.16: Tolle Stimmung bei der Prinzenproklamation 
 

 

Es war ein ungewohnter Ort und eine ungewohnte Zeit, aber der Vorstand des 

KAG Ossenberg hat alles richtig gemacht. Zum ersten Mal fand die Ossenberger 

Prinzenproklamation im evangelischen Gemeindehaus statt. Trotz der frühen 

Anfangszeit waren von Beginn an so viele Gäste da, dass sie im „Paullis“ mit 

seinem begrenzten Raumangebot, wo die Veranstaltung in den letzten Jahren 

stattgefunden hatte, nie und nimmer hätten  untergebracht werden können. 

Überdies hatten die Tanzgarden endlich eine Bühne und somit genügend  Platz 

für ihre Auftritte. 

 

Um 15.11 Uhr, als der Elferrat mit den Senatoren, der Vorstand mit dem 

Damenteam und die Jugendabteilung mit ihren Tanzgarden unter den Klängen 

des Vereinsliedes „Wir sind die KAG aus Ossenberg“ und mit viel Helau 

einmarschierten, hielt es im vollen Saal niemanden mehr auf den Stühlen. 

 

KAG Präsident Ludger Opgenorth  durfte zum Auftakt der Jubiläumssession 

auch die Vorsitzenden anderer Ossenberger Vereine begrüßen und mit den 

Vertretern des 1. OKK Orsoy, der 1. KG Rot-Weiß Borth und des Elferrates der 

St. Ulrich-Bruderschaft fanden auch drei befreundete Karnevalsvereine den Weg 

nach Ossenberg. Mit dabei waren auch Bürgermeister Frank Tatzel, Heinz 

Hendricks von der Rheinberger Geschäftsstelle der Volksbank Niederrhein, 

Ratsmitglied Tobias Faasen und selbstverständlich wie eigentlich immer Ute 



Schreyer, die ehemalige Rheinberger Bürgermeisterin, mit ihrem Ehemann 

Wolfgang Dröttboom. 

 

Anschließend hieß es erst einmal, Abschied zu nehmen. Die Ossenberger 

Kinderprinzessin Jolina musste sich ebenso von den Insignien der Macht trennen 

wie Prinzessin Bärbel. Beide betonten, dass sie die Zeit ihrer Regentschaft in 

vollen Zügen genossen haben und nur ungern ins zweite Glied zurücktreten. 

 

Dann war es aber endlich soweit. Die neue Kinderprinzessin Chantal I. 

(Kempken), die Akrobatische mit ihren Adjutantinnen Lena Kehrmann und 

Amelie Kempken und Prinzessin Sandra I. (Witte), die Meisternde,  mit ihren 

„Kammerzofen“ Angelika Glanz und Regina Utech wurden in ihr Amt 

eingeführt. 

 

Beide Regentinnen sind im Übrigen keine Unbekannten im Ossenberger 

Karneval. Sandra Witte wurde im Jahr 2005 Mitglied des KAG Ossenberg und 

ist seit 2010 Sitzungspräsidentin des Damenteams. Selbstverständlich war sie 

auch in verschiedenen Rollen in der Bütt aktiv. Seit 2012 ist sie 

Pumpenmeisterin der Nachbarschaft Schloßstraße – Süd. Von daher lag es nahe, 

ihr den Beinamen „die Meisternde“ zugeben. Auch ihr Ehemann Walter ist dem 

Karneval als langjähriges Elferratsmitglied mit Haut und Haaren erlegen und er 

war Karnevalsprinz in der Session 2011/2012.  

 

Die zehnjährige Chantal Kempken trat schon als Kindergartenkind im Alter von 

vier Jahren der neugegründeten Tanzgarde „La Luna“ bei. Durch ihr 

außerordentliches Talent und ihren Trainingsfleiß gehörte sie schnell zu den 

absoluten Leistungsträgerinnen der Gruppe und deshalb trägt sie vollkommen zu 

Recht den Beinamen  „die Akrobatische". Ihr Motto lautet, da sie eigentlich 

immer in Bewegung ist: „Sitzen ist etwas für Feiglinge“. 

 

Die beiden Prinzessinnen hatten sofort alle Hände voll zu tun, denn 

selbstverständlich wurden auch schon die ersten Sessionsorden verteilt, die 

diesmal Ossenberger Motive wie den Brunnen auf dem Dorfplatz und die Mühle 

zeigen. 

 

Mit den Auftritten  der „Red Angels“ und des Ossenberger Tanzmariechens 

Elena Otto begann dann das karnevalistische Programm, das durch die 

„Piccolinos“ aus Orsoy fortgesetzt wurde. Ein besonderes Highlight war der 

Auftritt von Karin Raimondi aus Kevelaer, die mit ihren Karnevalsschlagern für 

beste Unterhaltung sorgte, und zwischendurch war immer wieder DJ Uwe Otto 

gefragt, der mit seinem Team Evergreens und aktuelle Schlager, aber auch 

Karnevalhits von gestern und heute abgespielte. 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 



 

Unsere Gardetanzgruppe La Lunas 

 
 

 

 

 

 

Die La Lunas haben sich nach ihrer Gründung im Jahr 2011 unter ihren 

Trainerinnen Anna Nagel und Elena Otto zu einer hervorragenden Tanzgruppe 

entwickelt. 

So belegten sie bei den Rheinberger Stadtmeisterschaften in den Jahren 2015 

und 2016 jeweils den 1. Platz. 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 



Unsere Jüngsten, 
die Tanzgruppe  Red Angels 

 
 

 

 

Bei den Rheinberger Stadtmeisterschaften 2016 zeigten die „Red Angels“ unter 

der Leitung ihrer Trainerinnen Katrin Nehring und Alina Kempken in der 

Bambini-Klasse einen hervorragenden Tanz und sicherten sich nach dem Votum 

der unabhängigen Jury völlig verdient den 1. Platz. Der Erfolg ist umso höher zu 

bewerten, da die jungen Tänzerinnen im  Alter von vier bis sechs Jahren erst vor 

etwas mehr als einem Jahr mit dem Training begonnen hatten.  



26.11.2016: Zweimal Platz 1 bei den Stadtmeisterschaften 

 
Die „La Lunas“ zeigten wieder einen tollen Tanz. 

 

Die Rhinberkse Jonges, das 1. OKK, die 1. KG Rot-Weiß Borth und der KAG 

Ossenberg  richteten in diesem Jahr zum ersten Mal gemeinsam die 

Stadtmeisterschaften im Gardetanz aus, die wie gewohnt in der Rheinberger 

Stadthalle stattfanden. Der KAG Ossenberg war in der vollbesetzten „guten 

Stube von Rheinberg“  in drei Kategorien vertreten und kann mehr als zufrieden 

mit seinen jungen Tänzerinnen sein. 

 

In der Bambini-Klasse zeigten die „Red Angels“ unter der Leitung ihrer 

Trainerinnen Kathrin Nehring und Alina Kempken einen hervorragenden Tanz 

und sicherten sich nach dem Votum der unabhängigen Jury völlig verdient den 

1. Platz. Der Erfolg ist umso höher zu bewerten, da die jungen Tänzerinnen 

im  Alter von vier bis sechs Jahren erst vor etwas mehr als einem Jahr mit dem 

Training begonnen hatten.  

 

In der Konkurrenz der Minigarden beeindruckten die „La Lunas“ mit einer sehr 

gelungenen Choreografie. Auch sie waren mit ihrem fehlerfreien Tanz von der 

Konkurrenz nicht zu schlagen und belegten als Titelverteidigerinnen sehr zur 

Freude ihrer Trainerinnen Elena Otto und Anna Nagel ebenfalls den 1. Platz. 

 

Bei den Solomariechen musste sich Alia Nehring trotz eines temporeichen 

Tanzes voller Schwierigkeiten wie schon in den beiden vergangenen Jahren 

ihrer übermächtigen Konkurrentin Laudana Backhaus aus Borth geschlagen 

geben und die Enttäuschung war ihr bei der Siegerehrung auch ein bisschen 

anzumerken. Alia wird aber nicht aufgeben und vielleicht klappt es ja im 

nächsten Jahr mit dem ersehnten Titelgewinn. 

 

Zum Schluss durfte Elena Otto außer Konkurrenz auch noch ihr Können zeigen 

und erntete für ihren fehlerfreien Solotanz frenetischen Applaus. 
 



Unsere Solomariechen 

Elena Otto (links) und Alia Nehring (rechts) sind unsere Solomariechen, die auf 

einige beachtliche Erfolge zurückblicken können. So wurde Elena in ihrer 

Altersklasse bei den Rheinberger Stadtmeisterschaften 2015 im Gardetanz 

Stadtmeisterin und Alia Nehring belegte bei dieser Konkurrenz in ihrer 

Altersklasse mehrmals einen guten 2. Platz. 

 

 

 



 

Elferrat des KAG Ossenberg 

 

und das Damenteam 

 



Die Senatoren und Ehrensenatoren des KAG Ossenberg 

 

von links: Hubert Walker, Theo Braems, Paul Merzenich +, Gerd Jansen, Willi 

Tigler, Theo Leiers, Karl Caniels und Alex LehmannEs fehlen Horst Neumann, 

Ludger Opgenorth und Richard Stief. 

ELEKTRO 
  WiiNG  

        Elektroinstallationen aller Art 
Brunnenbau 

02843 - 990880 

0173 – 2989325 



Der aktuelle Vorstand des KAG Ossenberg  

1. Vorsitzender 

 
Ludger Opgenorth 

2. Vorsitzende 

  
Angelika Glanz 

Geschäftsführer 

 
Ulrich Glanz 

 

1. Kassierein 

 
Regina Utech 

Schriftführer 

 
Marius Lehmann 

Sitzungspräsident 

 
Dr. Michael Nagel 

 

2. Kassiererin 

 
Beate Opgenorth 

Sprecherin Damenteam 

 
Sandra Witte 

Elferratssprecher 

 
Andreas Hupe 

 

Senatorensprecher 

 
Alex Lehmann 

 Jugendwartin 

 
Anja Holbeck-Quasnik 



 

 

Unsere Termine 2017 

 
im Festzelt an der Kirchstraße 

 
27.01.2017  17.30 Uhr Ossenberger Prinzentreffen 

28.01.2917  19.11 Uhr Damensitzung 

     Einlass: 18.00 Uhr 

                 ab 22.30 Uhr Partynacht (auch für Herren) 

29.01.2017  14.11 Uhr Kindersitzung 

 

im evangelischen Gemeindehaus am Sportcenter Ossenberg  

 

05.02.2017  15.11 Uhr Bunter Nachmittag für Jung und Alt 

     Einlass: 14.00 Uhr 

 

 

 

 

26.02.2017  11.11 Uhr Ossenberger Tulpensonntagszug 

    

 

Einer der großen Höhepunkte der diesjährigen Karnevalssession wird der 

Tulpensonntagszug sein, der unter der Regie des KAG Ossenberg um 11.11 Uhr 

am „Pepperpot“ startet. Der Zugweg hat sich gegenüber dem Jahr 2015 nur 

geringfügig geändert und zwar führt er nach dem Abstecher zur Winkelstraße 

nicht zurück zum Pepperpot, sondern zum Ossenberger Sportplatz, wo er dann 

aufgelöst wird.   

 

Bei bislang sechs Wagen und verschiedenen Fußgruppen besteht noch die 

Möglichkeit, sich zu diesem zwar kleinen, aber sehr stimmungsvollen 

Karnevalsumzug anzumelden. Das Anmeldeformular mit dem Merkblatt kann 

unter www.kag-ossenberg.de  unter dem Button „Mitgliederinfo“ 

heruntergeladen werden und per Email an den KAG-Geschäftsführer Ulrich 

Glanz unter ulrich-glanz@t-online.de gesendet werden, der auch gerne weitere 

Auskünfte unter 02843/6995 erteilt. 

 

Es ist ein guter und liebgewonnener Brauch in Ossenberger, dass Zuganrainer 

Verpflegungsstände für die Zugteilnehmer aufbauen. Auch sie werden gebeten, 

sich zur besseren Koordinierung mit Ulrich Glanz in Verbindung zu setzen. 

 

  

 

http://www.kag-ossenberg.de/
mailto:ulrich-glanz@t-online.de


 

 


